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J wett, i wëër

I wett, i wëër der Abigstëërn,
Wett überem Stääli staa.

I wett, i wëër de Hirtebueb
Wo töörf zum Chrippli gaa.
Es Angeli, das wett i sy,
Wo i der Häilige Nacht
Em Jesus-Chindli Liedli singt
Und a sym Bettli wacht.

Aus dem Buche «Züritiiütschi Chindevers* von Emmy und Elise Vogel entnommen
(Verlag Sauerländer & Co., Aarau).

Qebet

Wenn die Meinen Kinder beten,
Hören all die Sternlein zu,
Und die Engel alle treten
Leis herzu auf gold'nem Schuh,
Lauschen auf des Kindes Worte,
Schließen tief ins Herz sie ein,
Tragen durch die Himmelspforte
Sie zum lieben Gott hinein.

Ludwig Rafael

Aus dem neuen "Buche «Der Heiland ist geboren', Weihnaehtslieder und -gedichte für
Kinder (Thienemanns-Verlag, Stuttgart).

Hinweise auf Weihnachtsliteratur

Wiehnachtsvärsli von Hans Zulliger (Francke Verlag, Bem).
Wiehnachts-Versli, zusammengestellt von Hilde Brunner (Schweizer Spiegel Verlag, Zürich).
Liechtli im Dezämber, Mundart-Gedichte von Beat Jäggi (Schwyzerlüt Verlag, Fryburg).
Hausbüchlein für Weihnachten, 24 der bekanntesten Weihnaehtslieder von Ernst Hörler

und Rudolf Schoch.
Neues Hausbüchlein für Weihnachten, 22 der schönsten Weihnachtsweisen.
Freu dich, Erd' und Sternenzelt. Lieder und Kanons zur Weihnachtszeit von E. Kraus

und R. Schoch.
Der Weihnachtsstern. Eine Liedersammlung von H. Langhans und H. Lau.

(Alle vier Bändchen Verlag Musikhaus zum Pelikan, Zürich).
Zwei Wiehnachtsspiil von Klara Müller mit Liedern von Max Haefelin («Vo Chrischti

Geburt und vo de Hirte uf em Feld» und «Wie d'Chind, d'Sterne und d'Engel
sWiehnachtschind gfonde hand»). Verlag Fehr'sche Buchhandlung, St. Gallen.

Weitere Weihnachtsspiele finden sich in der Jugendborn-Sammlung und im besonderen
verweisen wir noch auf die neu erschienene Weihnachtsliteratur in unserer Rubrik «Neue
Bücher», Seite 51/52.

30


	Gebet

